Allgemeiner 


Hberſchleſiſcher Anzeiger. 


0 Herausgegeben von Pappenheim.) 


Secheundzwanzigſter Jahrgang. Erſtes Quartal. 


Nro. 5. Ratibor, den 16. Januar 1828. 


Literariſche Anzeige. 


u C. H. Juhr's Buchbandlung zu Ratibor 
. ift — Boah Preiſe neu zu haben: 


ittmer, Geſchaͤfte⸗Tagebuch für prak⸗ 

tisch Seilinftter, auf 1828. gebdn. 28 Sr. 
— Langner, Charalterzuge und Mannig⸗ 
faltigfeiten, zr Band, brech 23 Sgr. — 
Samml. v. Erzähl. intereſſ. Anekdoten und 
Mitteln aus der Haus⸗ ee 
7 . 10 Sgr. — Immergrün. 
(weft ver — Sberidan's dramatiſche 
Werke, neu überſ. v. Hoffmann. 16 28 36 
Baͤndch. broch. 15 Sgr. — Scolts ſaͤmmtl. 
Werke, uͤberſ. v. Meyer, zte Abth. — Ke⸗ 
nitworth, 18 Baͤndch. broch. 5 Sgr. — 
Sieben maureriſche Feſt-Reden, f. Freimau⸗ 
rer zu einem mildthaͤt. Zweck herausgege⸗ 
ben. broch. 20 Sgr. — Schmalz, klein. Ge⸗ 
Häͤfts⸗ und Converſations Lexikon. Zte 
Aufl. broch. 25 Sgr. — Kabath, kleine 
Gedichte fuͤr das fruͤhere Jugendalter, 
ebdn. 12 3 Sgr. — Schmetterlingsſamm⸗ 
er, d. kleine. M. 6 illum. u. 6 ſchwarz. 
Kupfern. 4. broch. 10 Sgr. — Neapolis 
taniſche Trachten. ıtes Heft. 4. broch. f 
Rılr, 10 Sgr. — Gallerie berühmter Schle⸗ 
fier, 1. u. 2. Liefer. C. F. v. d. Velde. — 
Wahrheit aus Jean Paul's Leben, -Zted 
Heftlein, 2 Rtlr. 10 Sgr. — Neue musi- 


* 


kal. Blumenkr. f. Pianof. Bresl. Förster, 
ıtes Bdchn. 1 Rtir. — Kühn, Cottil- 
lon u. Länder f. Pianof. nach Melo. 
dieen a. Oberon. 13 Sgr. — Weber, 
M. v., An Sie, m. Pianof. 5 Sgr. — 
Neithardt, Cottillon n. Melod. a. d. 
dieb. Elster u. d. Barb. v. Sevilla, f. 
Pianof. 13 Sgr. — Köhler, Einleit. 
u. Variat, über ein Thema aus Rossi - 
nis Belager. v. Corinth, f. Pianoſ. 13 
Sgr. — Huldigung der Freude. Samml. 
ausgew. Mode- Tänze f. d. Pianof. 5tes 
Heft 1 Rtlr. — Weber, M. v., Obe. 
ron, f. Pianof. Nr. 2. 3. 4. etc. 4 5. 75 
u. 10 Sgr. — Schnabel, Missa 6 Nilr, 


Subhaſtations- Patent. 


Auf Antrag eines Real Gläubigers, 
ſollen im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtation, die in dem eine Meile von der Kreis- 
ſtadt Ratibor entfernten Kirchdorfe Woi⸗ 
nowitz, belegenen Stellen, welche ſaͤmmt⸗ 
lich in dieſem Monat gerichtlich gewurdigt 
worden find, als: 


I. Sreygärtnerfiellen, 


1. sub Nr. 4. beſtehend aus circa 15 Schfl. 
21 Mn, preuß. Ackerland und ca. 91/2 


18 ö 
preuß. Mtze Wieſewachs, gewürdigt auf 
209 telr. 10 ſge. zZ g 

2. sub Nr. 8. beſtehend aus ca. 15 Schfl. 
11 Min. preuß. Ackerland und ca. 9 ½ 

reuß. Mtze. Wieſewachs, gewürdigt auf 
245 rtlr. 20 ſgr. 0 

3, sub Nr. 7. beſtehend aus ca. 15 Schfl. 
12 Min. preuß. Ackerland und ca. 9172 
preuß. Mtze. Wieſewachs, gewürdigt auf 
252 rtlr. zo ſgr. 

4. sub Nr. 10. beſtebend aus ca. 14 Schfl. 
4 Men. preuß. Ackerland und ca. 9 1/2 
preuß. Mtze. Wie ſewachs, gewürdigt auf 

1097 rtlr. 20 far, f 

5e sub Nr. 11, beſtehend aus ca, 15 Schfl. 
11 Min, preuß. Ackerland und ca. 9 ½ 
preuß. Mtze. Wieſewachs, gewuͤrdigt auf 
240 rtlr. 10 ſgr. | 

6. sub Nr. 15. beſtehend aus ca. 16 Schfl. 
5 Mtzu. preuß. Ackerland und ca. 9 1/2 
preuß. Mtze. Wieſewachs, gewuͤrdigt auf 
274 rtlr. r 

7. sub Nr. 16. beſtehend aus ca. 15 Schfl. 
II Min. preuß. Ackerland und ca. 91/2 
preuß. Mtze. Wieſewachs, gewuͤrdigt auf 
229 rtlr. 

8. sub Nr. 19. beſtehend aus ca. 15 Schfl. 


II Min. preuß Ackerland und ca. 9 ½ 


preuß. Mtze. Wieſewachs, gewuͤrdigt auf 
238 rtlr. 20 ſgr. . 


9. sub Nr. 20. beftehend aus ca, 16 Schfl. 


5 Mtzu. preuß. Ackerland und ca. 91/2 
preuß. Mtze. Wieſewachs, gewürdigt auf 
266 rtlr. 10 ſgr. 

10. sub Nr. 21. beſtehend aus ca. 16 Schfl. 
5 Min. preuß. Ackerland und ca. 9 ½ 
preuß. Mtze Wieſewachs, gewuͤrdigt auf 

2065 rtlr 20 far. 

17. sub Nr. aa. befichend aus ca. 16 Schfl, 

“5 Man. preuß. Ackerland und ca. 9 ½ 
preuß. Mtze. Wie ſewachs, gewuͤrdigt auf 
293 rılr. 20 far. 

12. sub Nr. 28. beſtehend aus ca. 15 Schfl. 
II Min, preuß. Ackerland und ca. 

5 985 Mtze. Wieſewachs, gewürdigt auf 
262 rilr. 1 


gır. 


13: sub Nr. 29. beftehend aus ca. 15 Schfl. 

11 Min. preuß. Ackerlaud und ca. vi 

preuß. Mtze. Wieſewachs, gewürdigt auf 
263 rilr. 2 


14. sub Nr. 44 beſtebend aus ca. 15 Schfl. 


II Mtzu. preuß. Ackerland und ca. 9 ½ 
preuß. Mhe. Wieſewachs, gewürdigt auf 
249 rtlr. 20 ſgr. - 
15.sub Nr. 45, beſtehend aus ca. 15 Schfl. 
11 Min. Ds Ackerland und ca. 9 1/2 
preuß. Me. Wieſewachs, gewürdigt auf 
237 rtlr. 20 ſgr. a 5 
II. Häuslerſtellen. 

16. sub Nr. 48. beſtehend aus ca. 5 Sch 
2 Miu, preuß. Ackerland und a. 4 5 
Min. Wieſewachs, gewürdigt auf 78 
rtlr. 10 ſgr. a 

17. sdb Nr. 49. beſtehend aus ca. 5 Schfl. 
2 Min. preuß. Ackerland und ca. 4 pr. 
Min. Wieſewachs, gewürdigt auf 90 
rilr. 20 ſgr. [ i 

18. sub Nr. 5. beſtehend aus ca. 5 Schfl. 
2 Min, preuß. Ackerland und ca. 4 pr. 
Min. Wieſewachs, gewürdigt auf 80 
rtlr. 10 ſg-r. 

19. sub Nr. 52. beſtehend aus ca. 5 Schfl. 
2 Min. preuß. Ackerland und ca. 4 pr. 
Min, Wieſewachs, gewuͤrdigt auf 91 
rtlr. 10 ſgr. i 

20. sub Nr. 53. beſtehend aus ca. 5 Schfl. 
2 Min. preuß. Ackerland und ca. 4 pr. 
Min. Wieſewachs, gewürdigt auf 83 
rtlr. 20 fgr. 

21. sub Nr. 54. beftehend aus ca. 5 Schft, 
2 Mtzu preuß. 1 und ca. 4 pr. 
Min. Wieſewachs, gewürdigt auf 78 
rtlr. 10 fgr. und 

22. sub Nr. 55. beſtehend aus ea. 5 Schfl. 
2 Mia. preuß. Ackerland und ca. 4 Pr. 
Min. Wieſewachs, gewürdigt, — 92 
rilr. 25 ſgr. 

in Terminus den 7. 8. und 9. Februar 

1828 in loco Woinowitz 
unter denen in dieſen Terminen mit den 

Ertrahenten und den Kaufluſtigen feſtzu⸗ 


ſetzenden Bedingungen und der Beſtimmung, 
daß oll dieſe Stellen, aus dem darauf haf⸗ 
tenden Correal-Verbande aus ſcheiden — 
oͤffentlich verkauft werden. A 

Kaufluſtige werden demnach mit dem 
Bemerken eingeladen, daß auf das Meiſt⸗ 
und Beftgebor, in fo fern nicht geſetzliche 
Hinderniffe eine Ausnahme verſtatten. der 
Zuſchlag erfolgen ſoll. Die Taxen find in 
den gewöhnlichen Amts ſtunden, in unſerer 
Re ihranır einzufeben, auch denen bey dem 
hieſigen König, Stadtgericht und an unſe⸗ 
rer Gerichtsſtaͤtte in Kornitz 
in Wolnowitz ſelbſt, affigirten Patenten 
— beygefügt. — 


Ratibor den 31. October 1827. 
Gerichts = Amt der Herrſchaft Kornitz. 
Reinhold. 


Subhaſtations- Patent. 


Auf Antrag eines Real⸗Gläubigers, ſol⸗ 
len im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion, die in dem 1 Meile von der Kreisſtadt 
Ratibor, entfernten Dorfe Bojanow, 

belegenen drey Haͤuslerſtellen, welche am 
22. d. M. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden 
ſind, als: 


1. sub Nr. 43. beſtehend aus circa 1 Schfl. 
12 Mtzn. preuß. Ackerland und ca. 5 pr. 
Min. Wieſewachs, gewürdigt auf 25 
rtlr. 10 ſgr. 

2. sub Nr. 44. beſtehend aus ca. 1 Schfl. 
22 Mtzn. preuß Ackerland und ca. 5 pr. 
Min. Wieſewachs, gewürdigt auf 23 
rtlr. 10 ſgr. und 1 

3. sub Nr. 57. beſtehend aus ca. 2 Schfl. 
6 Min. preuß. Ackerland und ca. 5 pr. 
Min. Wieſewachs, gewürdigt au 47 
rtl 30 far. 3 

in einem einzigen peremtoriſchen Bietungs⸗ 

Termine den 6. Februar 1828 in loco 

Bojanow \ 


* 


und reſp. 


ae 


unter denen in dieſem Termine mit den Er⸗ 


trahenten und Kaufluſtigen feſtzuſetzenden 
Bedingungen und der Beſtimmung, daß 
dieſe drey Stellen, aus dem darauf haf⸗ 
tenden Correal = Verbands ausſcheiden — 
Öffentlich verkauft werden. > 
Kaufluſtige werden demnach mit dem 

Bedeuten eingeladen, daß auf das Meiſt⸗ 
und Beſtgedot, in ſo fern nicht geſetzliche 
Hinderniſſe eine Ausnahme verſtatten — 
der Zuſchlag erfolgen ſoll. — Die Taren 
ſind in den gewöhnlichen Amtsſtunden in 
der Regiſtratur einzuſehen, auch denen bey 
dem hieſigen Koͤuigl. Stadtgericht und an 
unſerer Gerichte ſtaͤtte in Kornitz und reſp. 
in Bojanow ſeldſt, affigirten Patenten 
— beygefuͤgt. > 

Ratibor den 31. October 1827. 
Gerichts = Amt der Herrſchaft Kornitz. 


Reinhold. 


ernie a 
Die Sub haſtation der Beſitzung Nr. 28. 
zu Neugarten iſt wiederum aufgehoben 
worden. 
Schloß Ratibor den 18. Decemb. 1827. 


Kerzogliches Gerichts = Amt der Herrſchaft 
Ratib r. b 


1 1 
Die Nervenftärfende Pomade, 
von Denstorf in Schwanebeck, 
wirkt auf die Nerven der Haut, befördert 
dadurch den Haarwuchs und iſt zugleich 
als das feinſte Parfum zu empfehlen, ſo 


wie noch mehrere Eigenſchaften der Ge⸗ 


brauchzettel anzeigt. 

Ein Zeugniß des Herrn Ritter Hofrath 
und Profeſſor Dr. Trommsdorf in Er: 
furt beſtaͤtigt dieſe Eigenſchaften, und 
mehrere mediziniſche Behörden des In⸗ 
und Auslandes erkannten die Zweckmaͤßig⸗ 


= 


20 


Für Ratibor und die Umgegend hat 
Herr C. W. Bordollo jun. die Gute den 


Verkauf zu übernehmen, und iſt daſelbſt 


die Buͤchſe a 10 far. zu erhalten. 
Schwanebeck den 2. Januar 1828. 
Der Apotheker 
Th. Dentsdorf. 


Obige Pomade hat bereits erhalten und 
empfiehlt zur gefälligen Abnahme 


die Handlung 
C. W. Bordollo jun. 


Bu ER 
In dem Hauſe Nro. 140 auf der Oder: 
gaſſe iſt vom 1. April d. J. an ein Logis 
zu vermischen welches aus einer Stube 
und Alkoven vornheraus und eben ſo hin⸗ 


tenheraus nebſt Kuͤche, Keller und Holz⸗ 


Remiſe beſteht. Das Nähere iſt bey 
mir dem Eigenthuͤmer zu erfahren. 
Ratibor den 11. Januar 1828. 

i Bartuſchek. 


Anzeige. j 
Ein goldener Haken in Form einer Leyer 
mit gelben Stein woran 2 Ringe und eine 
Kapſel mit einem Bildniß von Elfenbein ſich 
befindet iſt verloren gegangen, der ehrliche 
Finder erhalt eine angemeſſene Belohnung, 
wo? ſagt . 
die Redaktion des Oberſchl. Anzeigers. 


— — 


Anzeige. 


Ein guter Keller nahe am Ringe iſt bald 
u vermiethen. 


Ratibor den 15. Januar 1828. 5 
Die Redaktion des Oberſchl. Anzeigers. 


An zeig e. 5 

Wer gute Branntweig⸗, Arak⸗ oder 

Weinfaͤſſer von 8 dis 10 Eimer Jahalt 

oder auch größere zu verkaufen hat, be⸗ 

liebe ſeine Addreſſe des Baldigſten au die 
Redaktion gefälligſt abzugeben, 


Anzeige. 

Geſtern nach Beendigung der Abend⸗ 
Andacht in der evangeliſchen Kirche iſt bey 
dem Austritt aus derſelben, ein korudtau⸗ 
ſeidenes mit einer Eichelkante verſehenes 
Umſchlagtuch verloren worden, um deſſen 
Einlieferung zur Redaktion des Oberſchl. 
Anzeigers gebeten wird; — gern wird der 
Eigenthümer die Mühe lohnen. g 


Ratibor den 1. Januar 1828. 


Anzeige. 
Circa go Preuß. Scheffel gutes 
ſten-⸗Malz werden 22 gefaßt, 0 
ſagt die Redaktion. a 


An z e i g e. 


In dem Haufe Nro. 121. auf der 
Jungferngaſſe, vormals dem Weinhändler 
Verrn Traube gehoͤrend, iſt bey mir, 
als jetzigen Eigenthümer in der Obern 
Etage 1 Stube und Nebenſtube, Küche 
Bodenkammer nebſt Keller und Holz⸗Re⸗ 
miſe, von Oſtern d. J. an zu vermlethen, 
und iſt das Nähere bey mir zu erfahren 


Ja ſch, 
Baͤckermeiſter auf der Neuengaſſe. 
— 5 
Anzeige. 
Zu der neuen Breslauer⸗Zeitung kaun 
noch ein Theilnehmer zutreten. 
Pappenheim. 
—— 


